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Liebe Kollegin, wissen Sie, dass

1977 in der Schweiz ein Arbeitskrei:
gründet worden ist, der ganz im Sinne

Hugo Kükelhaus wirkt? «Organismus und Technik» wird von

ge-

ron

hm

viermal in einer losen Blätterfolge herausgegeben, die sich auf len

Unterricht inspirierend auszuwirken vermag - eindrücklich ei rin

z. B. der Aufsatz «Leib, Bewegung und Bau» (Schule als Erler lis-

raum) von Otto Schärli (dipi. Arch. Luzern). Er ist auch 1979 ir der

«Schweizer Schule» erschienen. H. Kükelhaus äussert sich um
«Umbau von alten Schulen» (in der SLZ 1979 veröffentlicht).

Ein Arbeitskreis
nach Ideen
von H. Kükelhaus

«Mesdames
Heimatschutz»

Der Arbeitskreis sieht seine Auigabe folgendermassen: «Die Fä ig-

keit des Menschen, seine Welt in Einklang mit universalen rd-

nungen zu gestalten, dass er sich diese Ordnung als die seines ig-

nen Organismus zu Bewusstsein bringt und dass er dieses
Bewusstsein methodisch weiterentwickelt» (H. Kükelhaus). Der \r-
beitskreis befasst sich mit: a) Umweltgestaltung, b) Bildung, c)
Gesundheit, d) Technologie.
Auskünfte: 8820 Wädenswil, Eintrachtstrasse 17

dass der «Schweizerische Heimatschutz» in diesem Jahr sei ìen

75. Geburtstag feiert? Anlässlich der Verleihung des Wakkerf -ei-

ses an die Stadt Solothurn ergab sich der freundliche Zufall, i ass

zwei Damen den Reigen der Reden eröffneten, denn sowohl Jer

schweizerische wie auch der solothurnische Heimatschutz wer en

zur Zeit von Frauen präsidiert, nämlich von Frau Dr. R. C. Sei üle

(Crans /Sierre), Ethnologin und Walliser Staatsarchivarin, nd

Frau Verena Altenbach, unserer Kollegin in Breitenbach SO.

Frauen und Der «Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte» steht i au

kulturelle Lucie Burckhardt vor, und Frau Dr. Brigitte Bachmann-Geiser le tet

Gesellschaften die «Gesellschaft tür Volkskunde» Drei wichtige kulturelle ^ er-

einigungen haben also gleichsam eine «Mutter» an ihrer Spit; 1 -
der Tradition verpflichtet und dem Leben zugewandt. Das darf ns

mit Genugtuung erfüllen. Nicht vergessen sei das «Schweizeris he

Heimatwerk», das seinen 50. Geburtstag feiert und sich stets im

echtes, handwerkliches Schaffen bemüht.

Architektur
für Störche

dass es ein Haus tür Störche gibt, in Altreu bei Solothurn, ìuf

einer Aarefahrt gut erreichbar. Kollege Max Bioesch, seit seiner ie-

minarzeit an den Langbeinern interessiert, hat mit seiner Kok iie

wesentlich zur Erhaltung des aussterbenden Vogels beigetrage

Planung dass die «Schweizerische Beratungsstelle für Unfallverhüti: ig»

von Schulwegen (BFU) eine Broschüre herausgegeben hat, die sich mit der SchuT eg-

Sicherung befasst? Immer noch sind Kinderunfälle an der Spitzt lei

«Todesliste», leider!
Das Heft, reich illustriert und auch mit einer Checkliste für die

Beurteilung der Sicherheit von Schulwegen versehen, erörtert las

Vorgehen bei der Planung von Schulwegen, denn schon da ist

wichtig!
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